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Sehr geehrte Damen und Herren,

hr Schreiben ist am 25.07.2024 beim Eisenbahn-Bundesamt eingegangen und wird hier unter

dem o. a. Geschäftszeichen bearbeitet. Ich danke Ihnen fur meine Beteiligung als Trager

öffentlicher Belange.

Das Eisenbahn-Bundesamt ist die zustandige Planfeststellungsbehorde für die Betriebsanlagen

und die Bahnstromfernleitungen (Eisenbahninfrastruktur) der Eisenbahnen des Bundes. Es prUft

als Trager Offentlicher Belange, ob die zur Stellungnahme vorgelegten Planungen bzw. Vorhaben

die Aufgaben nach § 3 des Gesetzes Uber die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes

(BEVVG) beruhren.

Die Belange des Eisenbahn-Bundesamtes werden von der 6. Anderung des

Flachennutzungsplans und dem Bebauungsplan mit integriertem GrUnordnungsplan Nr. 54

,,Ostlich Hoffeldring" berUhrt, da die Bahnlinie 5702, Rosenheim - Kufstein unmittelbar Ostlich an

den rn Planungsumgriff befindliches F!urstUck 337 der Gemarkung Oberaudorf vorbeifuhrt.
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Grundsätzlich 1st zu beachten, dass durch die Ausweisung/Festsetzung elnes DOrflichen

Wohngebiets im Flachennutzungsplan und dadurch resultierenden Bebauungsplan, der

Schienenverkehr und damit auch die Sicherheit des Eisenbahnbetriebes nicht gefahrdet werden

darf. Bei Baumalnahmen im Bereich von Bahnanlagen ist deren Standsicherung und

Funktionstuchtigkeit jederzeit zu gewahrleisten. Insbesondere bei Einsatz von Baumaschinen in

unmittelbarer Nähe zur Bahnstrecke ist darauf zu achten, dass die Abstandsflächen zur Bahnhinie

eingehalten werden und bei Einsatz von Kränen, durch die Betriebsanlagen der Eisenbahn

uberschwenkt werden, der Aufstellort des Krans sowie das weitere Vorgehen mit der DB !nfraGO

AG abgestimrnt werden.

Ich weise vorsorglich daraufhin, dass im Rahmen der Erstellung der Baugenehmigung bei

MaInahmen in Zusammenhang mit Gewassern bzw. deren Ableitung darauf zu achten 1st, dass

die Bahnkorperentwasserungsanlagen nicht beeintrachtigt werden und durch den benachbarten

Eisenbahnbetrieb und bei der Erhaltung der Bahnanagen Ernissionen (insbesondere Luft- und

KOrperschall, Abgase, Funkenflug, Abrieb z. B. durch Brernsstäube, elektrische Beeinflussungen

durch magnetische Felder, etc.). entstehen, die ebenso spatestens im Rahmen der Erteilung

Baugenehmigung zu berUcksichtigen wären.

Im Ubrigen weise ich auf das Groaprojekt ,,Brenner-Nordzuauf, ABS/NBS 36 MUnchen -

Rosenheirn - Kiefersfelden - Grenze DIA (-Kufstein)', dabei handelt es sich urn em Projekt des

Bedarfsplans für Bundesschienenwege (Anlage zu § 1 BSWAG). Ausweislich der PIanunteragen

Iiegt der gegenstandliche Planumgriff Ca. 120 m nordOstlich von der ausgewahten

Untertunnelungsvariante. Aus diesem Grund wird empfohlen die DB InfraGO AG als Tragerin

offentlicher Belange zu beteiligen. Weitere Informationen finden Sie ebenso im Internet:

https :IIwww. brennernordzu Iauf.eu/home.htm I

Sofern dies nicht ohnehin veranlasst worden sein sollte, wird auaerdem die Beteiligung der

Infrastrukturbetreiberin Deutsche Bahn AG, DB Immobilien, Barthstraf3e 12, 80339 München

(Kompetenzteam Baurecht: KTB. Muenchendeutschebahn.com) als Tragerin offentlicher

Belange empfohlen. Denn das Eisenbahn-Bundesamt prüft nicht die Vereinbarkeit threr Planungen

aus Sicht der Betreiber der Emsenbahnbetriebsanlagen.

Mit freundlichen Grü1.en

Im Auftrag

Losseev
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